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TURN- UND SPORTVEREIN HASSELDIEKSDAMM/METTENHOF

1. Vorsitzender: 
Holger Weidmann
Spitzbergenweg 52     24109 Kiel

(0431) 52 02 02

1.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de

2. Vorsitzende: 
Hanna Petersen
Meiereikoppel 21    24214 Schinkel

(04346) 41 30 88

2.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de 

Bankkonto : 

Sparkasse Kiel, Konto 812065 , BLZ 210 501 70 

Postbankkonto : 

Hamburg 1855 18-206, BLZ 200 100 20

Vereinsheim:
(0431) 240 44 40

Kleinkinderturnen Kinderturnen Leistungsturnen Erwachsenenturnen Fußball Jugendfußball Leichtathletik 

Tischtennis Handball Badminton Faustball Tennis Aerobic Wandern Schach Seniorensport Boxen 

Rollstuhlsport Zeltlager Rückenschule Sambo / Judo Tea Kwon Do Gymnastik

Geschäftsstelle : 
 Vaasastr. 45    24109 Kiel

Tel. – Fax (0431) 52 61 84 

Geschaeftsstelle@tus-h-mettenhof-kiel.de

Geöffnet: 

Dienstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Herausgeber und Verleger: 
Turn- und Sportverein Hasseldieksdamm/

Mettenhof e.V.

Pressewart, Redaktion, Layout: 
Hans-Heinrich Cordt  (hc)
Helsinkistr.39, 24109 Kiel, 

Tel. (0431) 53 39 863  (AB)

Pressewart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Redaktionsschluss:
für die nächste Ausgabe 20.02.2007

erscheint Anfang März 2007

Die namentlich unterzeichneten Artikel 

drücken nicht unbedingt die Meinung des TuS 

Hasseldieksdamm/Mettenhof aus. 

Keine Haftung wird übernommen für 

unaufgefordert eingesandte Manuskripte. 

Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

Bei Nachdruck mit Quellenangabe, bitte 

Belegexemplar zusenden.

Die Texte sind nur in Anlehnung an die Recht-

schreibregeln verfasst. Eventuelle Fehler sind nicht 

als solche zu sehen, sondern sind Ausdruck von 

künstlerischer Freiheit.

Erscheinungsweise 
vierteljährlich 

Auflage dieser Ausgabe 1.000 Exemplare

38. Jahrgang Ausgabe 4. Quartal 2006

.

Druck: 
Hansadruck, Hansastr. 48, 24118 Kiel, 

Tel. (0431) 56 45 59

Neuregelung des Spendenrechts
Gemeinnützige Sportvereine erhalten eigene 

Spendenbescheinigungs-Kompetenz

Seit dem 01.01.2000 ist es den gemeinnützigen 

Sportvereinen möglich, auf das sogen. 

Durchlaufspendenverfahren zu verzichten. 

Sie sind ab sofort berechtigt, Zuwendungen 

unmittelbar entgegenzunehmen 

und Zuwendungsbestätigungen 

(Spendenbescheinigungen) auszustellen. Die 

Einkommenssteuer-Durchführungsverordnung 

wurde entsprechend geändert.
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1. Vorsitzender:  Holger Weidmann 
Spitzbergenweg 52

24109 Kiel

(0431) 52 02 02

1.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de

2. Vorsitzende:  Hanna Petersen
Meiereikoppel 21

24214 Schinkel

(04346) 41 30 88

2.Vorsitzender@tus-h-mettenhof-kiel.de

Kassenwart:  Jörg Kapelke
Aarhusstr. 69

24109 Kiel

(0431) 64 22 69

Kassenwart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Technischer Leiter:  Jörn Dreeßen
Aalborgring 52

24109 Kiel

0178 51 91 736

Techn.Leiter@tus-h-mettenhof-kiel.de

Hallenbeauftragter n.n.
Pressewart:  Hans-Heinrich Cordt

Helsinkistr.39

24109 Kiel

(0431) 53 39 865

Pressewart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Schriftführer: Mario Rossow
Rendsburger Landstr. 410

24111 Kiel

0172 40 13 880

Schriftfuehrer@tus-h-mettenhof-kiel.de

Vereinsjugendwart: nn

Vereinsjugendwart@tus-h-mettenhof-kiel.de

Heimwart: Dieter Kapelke 

Festwartin:  Bärbel Dosen
Vaasastr. 8

24109 Kiel

(0431) 52 15 06

Baerbel-Dosen@web.de

Unsere  Geschäftsstelle 
Vaasastr. 45  24109 Kiel

(Tel. und Fax)   0431) 52 61 84

Geschaeftsstelle@tus-h-mettenhof-kiel.de

Unser  Vereinsheim
Dieter Hauke

Vaasastr. 45

24109 Kiel

(0431) 240 44 40

Im Internet

http://www.tus-h-mettenhof-kiel.de /

Anmerkung: Falls Sie über eine Suchmaschine auf 

unsere Seiten gelangt sind und keine Navigation 

haben, so starten sie doch bitte mit der angege-

benen Adresse.

UND SO FINDEN SIE UNS…

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Vereinsechos

20. Februar 2007

Erscheinungstermin : 
Anfang März 2007

Manuskripte bitte auf Datenträger 
abgeben bzw. als Textdatei an
Pressewart@tus-h-mettenhof-kiel.de
mailen.
Hinweis: 
Bilder bitte auch einzeln als Extradatei.

Danke!

Unsere Übungsstätten

BZM-Halle ...................Vasastr. 45
Max-Tau-Halle ...........Odensestr.
Gorch-Fock-Halle .....Melsdorfer Str.
Göteborg-Halle .........Gottlandwinkel
Vereinsheim ..............Vasastr. 45

Webmaster gesucht!
(hc) Wie Sie/Ihr es sicher schon bemerkt habt, ist unsere Website z.Z. nicht unbedingt 

aktuell. Unser bisheriger Webmaster hat zum 1.11.06 seine Tätigkeit eingestellt und so 
dümpelt der Internetauftritt so vor sich hin. Hat nicht irgendwer mal Lust, sich dort ein-
zubringen und versteht etwas von CMS. Meldet euch doch bitte bei mir oder bei Hanna.
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UNSERE SPORTABTEILUNGEN…
Badminton:  Edmund Engel

(kommissarisch)

Helsinkistr. 232  24109 Kiel

Boxen:  Sergey Monustyrskyy
Osloring 5 24109 Kiel

(0431) 53 77 740

Faustball:  Helmut Hinz
Liethweg 4 24109 Kiel

(0431) 52 53 78

Fußball-Junioren:  Lars Rohloff
Aarhusstr. 41 24109 Kiel

(0431) 52 61 69

rohloff-kiel@t-online.de

Fußball-Senioren:  Manfred Kock
(kommissarisch)
Vaasastr. 3 24109 Kiel

0151-15479888

Gymnastik und
Seniorensport: Sabine Petersen

Meiereikoppel 21 24214 Schinkel

(04346) 41 30 88

bepa-@t-online.de

Handball:  Stefan Dittbrenner
Göteborgring 79 24109 Kiel

(0431) 53778724

Leichtathletik:  Christel Lorenzen
Helsinkistr. 112 24109 Kiel

(0431) 52 30 59

Rollstuhlsport:  Stefan Lutter
Aarhusstr. 69 24109 Kiel

(0431) 54 27 60

stefan1963@gmx.net

Sambo / Judo: Sergej Klymenko
(kommissarisch)
Sandkrug 24 24143 Kiel

(0431) 73 01 781

Schach: Gerrit Drumm
0431 - 78 85 67

Tae Kwon Do: Dieter Andre
Mönweg 5 24109 Kiel

(0431) 52 67 05

Tennis: Günter Neumann
Turkiuring 24 24109 Kiel

(0431) 5269912

Tischtennis: Friedrich Deppert
Aarhusstr. 20a 24109 Kiel

(0431) 52 13 11

Turnen männlich: Heinz Nienhüser
Rendsburger Landstr. 374

24111 Kiel

(0431) 69 87 13

Turnen weiblich: Gudrun Passick
Hardenbergstr. 49 24118 Kiel

(0431) 57 74 69

gu.passick@web.de

Volleyball: Rolf Tönsing
Svendborger Str. 15 24109 Kiel

(0431) 52 30 80

Wandern: Lisa Kapelke
Roskilder Weg 12 24109 Kiel

(0431) 52 42 17

Zeltlager: Nicole Stender
Martenshofweg 96 24109 Kiel

(0431) 240 84 73

Der Verein bedankt sich bei allen 
Inserenten für die Unterstützung.

Mettenhofer Reisebüro,
Zentrum Autovermietung,

Sanitätshaus Elsner,
Wichmann Bestattungen

Fahrschule Bentzien,
Sonnenstudio Sunday-Sun,

Berliner Kindl,
Hotel Birke,

Apotheke im famila Markt,
Stadtwerke Kiel
Sparkasse Kiel

Glasbau Schwarz

Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, 

in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entscheidungen 

und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!





Mitgliederversammlung
(hc) Die diesjährige Jahres-Mitgliederversammlung war wieder mal sehr gut be-

sucht, was daran gelegen haben mag, dass der Vorsitz neu zur Wahl stand. Doch chro-
nologisch berichtet:

In diesem Jahr konnten sehr viele 
Sportler auf Grund ihrer besonderen 
Leistung geehrt werden, dies ist z.T. in 
dieser Ausgabe ausführlich im jeweiligen 
Spartenbeitrag zu lesen. Wir können stolz 
auf unsere erfolgreichen Sportler sein. 
Auch wurden langjährige Mitglieder für 
ihre Treue mit der Bronzenen (10 Jahre) 
bzw. Silbernen (25 Jahre) Ehrennadel des 
Vereins belohnt. Zusätzlich wurden zwei 
Goldene Ehrennadeln vergeben. Jörg Ka-
pelke und Nicole Stender wurden für ihre 
besonderen ehrenamtlichen Verdienste 
um den Vereins ausgezeichnet. Für die 
Betroffenen kam es doch überraschend, 
jeder wusste das vom Anderen-, denn sie 
hielten sich gegenseitig die Laudatio, hät-
ten an sich aber nicht gedacht.

Der Bericht des Vorstandes stand in 
der vorherigen Echo-Ausgabe und wurde 
von Holger Weidmann nur dahingehend 
erweitert, als er kurz die Situation im 
Streit mit dem Vereinswirt darstellte. Eine 
Diskussion darüber wurde nicht geführt. 
In der Vereinskasse konnte ein kleines 
Polster angelegt werden und der Etat 
war nach erfolgter Kürzung der Abtei-
lungsleitereingaben so angelegt, dass wir 
auch das kommende Jahr gut überstehen 
können. Die Kassenprüfer hatten auch 
nichts wesentliches anzumerken und so 
wurde der Vorstand mit großer Mehrheit 
entlastet.

In geheimer Wahl wurde Holger Weid-
mann miteindeutiger Mehrheit wiederge-

wählt und somit eine Kontinuität gewähr-
leistet, die für unseren Verein unbedingt 
nötig ist. Auch die anderen Posten wer-
den von den bisherigen Amtsinhabern 
nach eindeutiger Wiederwahl weiterge-
führt. Michael Bünz ist der kommisarische 
Nachfolger von Nicole Stender im Amt 
des Jugendwartes. Wie es aussieht, haben 
wir einen engagierten Jugendvertreter 
erhalten, der allerdings noch von der Ju-
gendversammlung gewählt werden muss. 
Unsere ehemaliger Vorsitzender, Dieter 
Kapelke, hat sich für das Amt des Heim-
wartes ernennen lassen und kann damit 
unseren techn. Leiter –Jörn Dreeßen- eini-
ge Arbeit abnehmen. Wenn wir doch im-
mer so schnell ehrenamtlich Tätige fi nden 
könnten.

Wesentliche Anträge, es wurde eine 
Kommission zur unbedingt notwendigen 
Überarbeitung unserer Satzung gegrün-
det, gab es nicht.

Wie es aussieht, scheint unser Vereins-
leben sich langsam zu normalisieren und 
wenn wir alle die Kirche im Dorf ließen, 
d.h., fair miteinander umgingen, wäre das 
ehrenamtliche Leben eitel Sonnenschein.

kein Mitglied Mitglied im Tus H(/M
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ndWahl des Jugendwartes/

der Jugendwartin
Die Jugendversammlung wählt 

den Jugendwart/ die Jugendwartin

Am 20.12.2006 um 16:30 Uhr 
im Jugendraum des Vereinsheimes    

Auszug aus der Jugendordnung:

§ 1 – Die Jugendabteilung ist die Gemeinschaft 
aller Kinder und Jugendlichen, die dem 

TuS H/Mettenhof angehören.

§ 3 – Die Jugendversammlung ist das höchste 
Organ der Jugendabteilung des TuS H/Mettenhof. 
Sie fi ndet mindestens einmal im Jahr statt. 

§ 4 – Der Jugendwart/ die Jugendwartin wird 
auf der Jugendversammlung für 2 Jahre gewählt 
und durch die Jahreshauptversammlung bestä-
tigt. Er/ Sie muss mindestens 18 Jahre alt sein.

Der / die Jugendwart/ Jugendwartin ist Mitglied 
des Vorstandes und des Abteilungsvorstandes.

Wahlberechtigt sind alle jugendlichen Vereinsmit-
glieder vom 10. bis zum 18. Lebensjahr. 
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Arianes „Kinder in Bewegung“

„Kinder in Bewegung“ ist ein Projekt des 
Landessportverbandes S-H.

Der LSV fördert Kooperationen zwischen Kindergärten und Sportvereinen, und da-
für stehen für zwei Jahre 50000 Euro zur Verfügung.

Der evangelische Kindergarten in Hasseldieksdamm hat sich beworben und suchte 
nun einen Sportverein. Die Leiterin Frau Heidemann hat bei mir angefragt, und ich 
habe zugesagt, nachdem ich Ariane Agnew  für dieses Projekt gewinnen konnte.

Der TuS H-M stellt einmal in der Woche eine Übungsleiterin für eine Turnstunde in 
der Kita zur Verfügung, und die Bezahlung kommt vom LSV.

Es sind 40 Kooperationen in Schleswig- Holstein geschlossen worden.
In einer großen Pressekonferenz wurde mit dem evangelischen Kindergarten Has-

seldieksdamm und dem TuS H-M das Projekt „Kinder in Bewegung“ der Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Holger Weidmann

Der Vorstand bedankt sich bei der 
weiblichen Fußballjugend für eine Spende 

von 50 Euro für die Vereinsjugend.

Eine Anzeige dieser Größe 
128 * 66mm = 8448qmm zu je 0,0045 Euro würde nur

38 Euro kosten! 
bei Buchung von 4 Anzeigen und Vorauszahlung 

gewähren wir noch 10% Rabatt.

Na, wäre dies etwas für Sie? 
Mehr als 1000 Mitmenschen würden Ihr Angebot lesen!

Layout-Probleme? Wir können behilflich sein!
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Der Aufwärtstrend hält an

Was gibt es Neues von den Fußball-Senioren zu berichten? 

Vieles!

Zur 1.Herren:
Trainer Andi Rohleder und sein Co 

Jörn Dreeßen hatten nach zu kurzer Sai-
sonvorbereitung (siehe Vereinsecho III/06) 
zum Saisonauftakt einen Kader zur Ver-
fügung, der mit vielen Neuzugängen ge-
spickt war und die alle mit eingebaut wer-
den sollten.  Das erste Punktspiel bescher-
te uns ein Heimrecht (wir einigten uns 
aufgrund des heißen Sommers darauf, die 
ersten Spiele auf dem Gorch-Fock-Platz 
auszutragen, um die Anlage am BZM zu 
schonen), Gegner war der Wiker SV II. Wir 
verloren das Spiel nicht unverdient mit 3:
2. In den darauf folgenden Partien steiger-
ten wir uns dann jedoch enorm, so dass 
nach dem Unentschieden in Flintbek (3:3) 
der erste Sieg gegen Eintracht Kiel II klar 
mit 7:2 eingefahren wurde. Im nächsten 
Spiel waren wir zu Gast beim TSV Russee 
und gingen mit 1:6 unter. Die Mannschaft 
war also nur normales Mittelmaß, was 
aber Ihrem wahren Potenzial nicht ent-
sprach, da musste doch mehr drin sein. Es 
folgten also die Spiele gegen Schilksee III 
(2:1 gew.), die Rückspiele gegen Flintbek 
II (3:0 gew.) und Wiker SV II (3:2 gew.) 
sowie gegen SV Ellerbek (1:1). Danach 
sollten 2 Schützenfestivals mit jeweils 7:
0-Siegen gegen Schönkirchen II und DJK 
Kiel sowie einem 1:0-Sieg im Rückspiel 
gegen Schönkirchen und einem 1:0-Sieg 

gegen InterTürk Spor Kiel II folgen. Am 
21.10. wurden wir aber auf den Boden der 
Tatsachen zurückgeworfen, das Spiel bei 
UT Kiel II wurde mit 3:1 verloren. Es war 
für das Team aber kein Rückschlag, denn 
die nächsten Spiele wurden wieder alle-
samt gewonnen. So das Rückspiel gegen 
Ellerbek mit 3:2, gegen Heikendorf II mit 
3:1 und beim SV Friedrichsort II mit 4:1. 
Nach diesem Sieg und der gleichzeitigen 
Niederlage des TSV Russee waren wir neu-
er Spitzenreiter der Kreisklasse A. Beson-
ders zu erwähnen ist das für unser Team 
sensationelle Torverhältnis von 49:25 To-
ren sowie die erkämpften 35 Punkte. Die 
Tabellenführung wollen wir nun genießen 
und hoffen, das die restlichen Spiele des 
Jahres genauso erfolgreich enden, wie es 
bisher der Fall war. Schade ist nur, dass 
der vom Kreisfußballverband aufgestellte 
Spielplan so durcheinander ist. Wir hatten 
schon 4 Rückspiele, aber gegen 3 Teams 
haben wir noch nicht mal das Hinspiel 
ausgetragen. Da kann man schon mal von 
Wettbewerbsverzerrung sprechen, ob-
wohl es uns ja nicht geschadet hat.

Zur 2.Herren:
Auch bei der 2.Mannschaft lief der Sai-

sonstart nicht so erfolgreich. Nach einer 
intensiven Saisonvorbereitung hatte Trai-
ner Axel Genschow einen großen Kader 
beisammen, mit dem ein Neuanfang als 
2.Mannschaft beginnen sollte. Man be-
gann als neugemeldete Mannschaft in der 
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nicht so viele Teams spielen, waren zwi-
schen den einzelnen Spielen leider zu vie-
le Wochenenden ohne Pfl chtspiele. Zum 
Auftakt zur Saison verlor die Mannschaft 
2:0 bei Eintracht/VfB Kiel sowie 0:8 gegen 
Laboe II. Die ersten Teilerfolge kamen 
beim 1:1 gegen SV Friedrichsort III sowie 
beim 0:0 gegen Eidertal-Mollfsee III. Das 
Rückspiel gegen Eintracht/VfB Kiel wurde 
mit 2:3 verloren, bei Phönix Kiel unterlag 
man 3:1. Gegen Afefa Kiel II spielte man 
1:1 ehe es am 18.11. beim Heimspiel ge-
gen Wellsee II den ersten Sieg mit 2:1 zu 
erwähnen gab. Die Mannschaft hat nach 
diesem Spieltag 10:22 Tore bei 6 Punkten 
und belegt den 7.Tabellenplatz. 

Die Ergebnisse der beiden Mannschaf-
ten können immer auf der Homepage des 
TuS H/Mettenhof aktuell gelesen werden 
(z.Zt. im Gästebuch).

Die Auslosung zur Hallenkreismeister-
schaft des KFV-Kiel ergab für uns folgen-
des Ergebnis:

Wir spielen am So. 14.01.2007 ge-
gen TSV Bordesholm, TSV Kronshagen, 
TSV Melsdorf, UT Kiel und TuS Holtenau 
(jeweils nur die ersten Mannschaften). 
Gespielt wird ab 17 Uhr in der Helmut-
Wriedt-Halle, Rendsburger Landstraße.

sAbschließend wünsche ich allen  Fuß-
ballern sowie unseren Sponsoren, Fans 
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest 
und guten Rutsch ins Jahr 2007.

Für die Fußball-Senioren
Thorsten Erich

Wahl des 
Fußballobmanns 

am 19.9.06

Es waren 15 stimmberech-
tigte Mitglieder der Einladung 

gefolgt.

Manfred Kock wurde mit 
14 Stimmen bei einer Ent-

haltung gewählt.

Stellvertreter wurde 
Axel Genschow, 

Skagenweg 29 in 24109 Kiel 
Tel.: 528930 oder 

Handy: 0174  9184585
M. Kock
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kein Mitglied

Mitglied im Tus H(/M



 12 Vereinsecho  Oktober-November-Deztember 2006 TuS H/M 

H
ie

r s
te

he
n 

al
lg

em
ei

ne
 In

fo
s u

nd
 F

or
m

bl
ät

te
r

www.tus-h-mettenhof-kiel.de Vereinsecho 4. Quartal 2006 13

Se
rv

ic
e/

 T
er

m
in

e 
et

c.

����������		�
���
����
���
���
����������		�
���
����
���
���

��������������

�����	�������
������������	
���
���
�����	�������
������������	
���
���

���

��	�����������	������

��	�����������	���

�������������	���
�	�����
���
�������
�������������	���
�	�����
���
�������

 
��������
���		��
���
���
!��
������ 
��������
���		��
���
���
!��
������
�"�����
������
���
�������
#�����
	
�"�����
������
���
�������
#�����
	


���
!��
���������
���
�������$�������
!��
���������
���
�������$����
�%����
�����
����	�

��
&�����
���
�%����
�����
����	�

��
&�����
���

'�����	����
(�����������������'
'�����	����
(�����������������'

���������������
����
���	���)))���������������
����
���	���)))

����������	�

*�������$�����
+��,�

-./0�123��

!


4�103��

!���56,�����5
22�2-3��

�����!�����
�����#	5
-
17204
���	

8�	5.
07/29
:/2277



 14 Vereinsecho  Oktober-November-Deztember 2006 TuS H/M 
Ti

sc
ht

en
ni

s 
Le

itu
ng

: F
rie

dr
ic

h 
D

ep
pe

rt 
  2

41
09

  K
ie

l  
   

04
31

   
52

13
11

www.tus-h-mettenhof-kiel.de Vereinsecho 4. Quartal 2006 15

Ti
sc

ht
en

ni
s

Holprige Starts in die Saison bei fast allen 
Mannschaften

Fangen wir wie immer mit unseren 
Damen an, die einen mäßigen Start in 
die Oberliga hinlegten. Aus den ersten 6 
Spielen wanderte leider kein Punkt nach 
Mettenhof. Gegen die „Guten“ spielten 
wir gut und verloren, gegen die „Mittelgu-
ten“ spielten wir unglücklich und verloren 
auch. Umso wichtiger war, dass wir das 7. 
Spiel gegen Rostock II deutlich mit 8:0 ge-
wannen und so vielleicht den Grundstein 
für eine positive Serie in den kommenden 
Spielen legten.

Mit 2:12 Punkten haben die Damen 
zurzeit einen ausbaufähigen 10. Platz in 
der Tabelle.

Unsere unabsteigbaren 1. Herren leg-
ten ebenso einen Fehlstart hin.

Durch diverse Ausfälle konnte man 
leider nie in voller Besetzung spielen, vor 
allem bei Ramsharde II wäre mit 6 Spie-
lern wohl wesentlich mehr als ein 6:9 mit 
2 Ersatz und zu fünft erreicht worden.

Umso erfolgreicher die 3 Spiele da-
nach, sowohl KTB (9:5), KTTK III (9:7) als 
auch Neumünster (9:7) konnten geschla-
gen werden. 

Eine brillante Leistung legte in den 5 
Spielen das obere Paarkreuz hin, zusam-
men im Doppel  7:0,  in den Einzeln Bent 
Holm 10:0 und Michael Kaun 8:2. 

In Zahlen heißt das 6:4 Punkte und 
ein Platz im Mittelfeld der Landesliga, der 
Klassenerhalt ist auf jeden Fall machbar. 

H/M II spielte bisher wie erwartet in 
der 2. Bezirksliga, gegen die Abstiegs-
kandidaten Kaköhl, KTB IV, Russee und 

Schönberg konnte man sich durchsetzen, 
gegen Lütjenburg setzte es die erwartete 
Niederlage. Auswärts gegen FT Preetz gab 
es leider eine knappe 7:9-Niederlage, da 
das Ziel aber ohnehin nur Klassenerhalt 
lautet, steht die Zweite natürlich im Soll.

H/M III spielt eine gute Rolle in der 
Kreisliga.

Knappe Siege gegen Eintracht (9:6), 
Russee (9:7) und Rot-Schwarz (9:6) sowie 
ein Unentschieden bedeuten bisher 7:7 
Punkte und ein Platz im Mittelfeld.

Das gesetzte Ziel Klassenerhalt sollte 
daher gut erreichbar sein.

H/M IV hat das Siegen doch nicht ver-
lernt. Letztes Jahr konnte in der 2. Kreis-
klasse kein Spiel gewonnen werden, umso 
wichtiger war daher in diesem Jahr das 
9:7 im 1. Spiel in der neuen Spielklasse.  
Ziemlich unerwartet war der Sieg wohl 
auch für den Mannschaftsführer, der nach 
dem Spiel im Spielbericht „aus Gewohn-
heit“ den Gegner als Sieger eintrug.

Nach 4 Spielen weist die Mannschaft 
bisher 5:3 Punkte auf, der Abstieg sollte 
kein Thema sein.

Und wie dem letzten Bericht zu ent-
nehmen war, haben wir dieses Jahr auch 
wieder eine 5. Herren- bzw. Mixedmann-
schaft, die in der 8. Kreisklasse als 4er-
Mannschaft startet.

Bisher laufen die Spiele super, 8:4 
Punkte stehen nach 6 Spielen zu Buche. 
Weiterhin so viel Erfolg, kann man da 
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wohl nur wünschen.

Unsere Jugendmannschaft konnte 
in der Kreisklasse bisher 2 von 4 Spielen 
gewinnen, gegen Post I und den THW Kiel 
gewann man deutlich, gegen Kronshagen 
und den KTB gingen die Punkte an den 
Gegner. 

Da im letzten Bericht die genaue Auf-
stellung noch nicht feststand, hier die 
namentliche Erwähnung:

1 Alan Othman
2 Florian Gerken
3 Mohammed Merei
4 Maik Bünz
5 Kenny Tam
6 Kevin Weiß

Bleibt noch zu erwähnen, dass wir die-
ses Jahr auch mal wieder eine Mannschaft 
im Bezirkspokal gemeldet haben, über 
das 1. Spiel gegen Rendsburg wird im 
nächsten Heft berichtet.

Und zum Schluss ein Bericht über die 
Vereinsmeisterschaften, da wir im April 
die Halle nicht zu Verfügung hatten und 
vor den Sommerferien auch noch die Fuß-
ball-WM in Gange war, dieses Jahr etwas 
verspätet im Oktober.

Der Vorgabe-Modus ( 1 Punkt pro 
Spielklasse, maximal 5 Punkte ) brachte 
dabei wieder einige Überraschungen und 
viele spannende Spiele mit sich.

Im Einzel konnte sich überraschend 
der Chronist dieses Berichtes durchset-
zen. Im Finale war das obere Paarkreuz 
der zweiten Mannschaft unter sich, wobei 
Michael Leopold seinen zweiten Platz aus 
dem Vorjahr „verteidigen“ konnte. Von 

den 6 Finalsätzen gingen allerdings auch 
5 in die Verlängerung, der Glücklichere 
hat in diesem Fall wohl gewonnen.

3. wurde Abwehrexperte Lothar Hint-
ze (IV.), Platz 4 sicherte sich Michael Kaun 
aus der ersten Mannschaft. Lothar war 
für fast alle seine Gegner wieder einmal 
die lebende Gummiwand und konnte nur 
von den beiden Finalisten gestoppt wer-
den. Michael Leopold drehte im Halbfina-
le der Trostrunde gegen Lothar im letzten 
Moment noch das Spiel und gewann nach 
0:2 Satzrückstand glücklich mit 3:2.

Im Doppel kam es zum Finale zwi-
schen Jörg Kapelke / Margot H.Jabur (II. 
+ V.) und Jörg Nischik / Alexander Fel ( I. 
+ IV.) . Jörg und Margot mit ihren Anti-
top-Belägen konnten sich dabei den Titel 
sichern, kein anderes Doppel fand ein Mit-
tel gegen das Abwehrspiel der beiden.

Hier die Ergebnisse im 
Einzelnen:

Einzel
1. Michael Schmidt (II.)
2. Michael Leopold (II.)
3. Lothar Hintze (IV.) 
4. Michael Kaun (I.)

Doppel
1. Jörg Kapelke / Margot H.Jabur ( II. + V.)
2. Jörg Nischik / Alexander Fel ( I. + IV. )
3. Mark Sponholz / Lothar Hintze ( IV.)
3. Claudia Christiansen / Michael Vedder 
( Damen + V.)

Michael Schmidt
Claudia Christiansen
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Bericht 1.Männer
Leider war der Termin in Dänemark nicht mehr frei, so dass 
wir unser erstes Punktspiel fast ohne Hallentraining ableisten 
mussten. 

Es ging gegen den Aufsteiger KTV, 
eine Mannschaft, gegen die wir uns frü-
her sehr schwer taten. Und es wurde ein 
echtes Gewürge; zur Halbzeit stand es 
unentschieden. Wir wussten zwar, dass 
wir noch zulegen konnten, aber was der 
Gegner drauf hatte war unbekannt. Und 
weiter ging das Gewürge.. Erst 10 Minu-
ten vor Schluss konnten wir uns absetzen. 
Das war auch erst mal das letzte Spiel von 
Frank „Nenad“ Reinwald, de sich einer OP 
unterziehen musste und erst mal ausfällt. 
Dann war es wieder soweit:

Trainingslager Bredebro 2006 (zum 
zwölften Mal in Bredebro, zum 18. Mal für 
die erste Mannschaft)

Endlich wieder Trainingslager Bre-
debro, dass bedeutete pünktliches Tref-
fen um 16:00 Uhr mit den allgemeinen 
Begrüßungszeremonien, Verstauen des 
Gepäcks (einige müssen immer noch 
Liegen oder Feldbetten mitschleppen), 
der Getränke und der Spielgeräte (für das 
blöde Football-Ei ist immer ein Platz frei). 
Nachdem die Frauenmannschaft nicht 
mehr existiert, hatten sich Trainer und 
Fragmente mit Eidertal verbündet und 
eine neue Mannschaft gebildet, so dass 
es auf weiblicher Seite mehrere Neulinge 
gab.

Als Special Guest wurde diesmal wie-
der Jochen begrüßt, Ankunft war um kurz 
vor sechs, schnell das Bett bezogen, Kaf-
fee getrunken und dann gab es die von 
den Trainern ausgeklügelten Trainings-
einheiten:

Hockey, Touch-Down und Fußball (wie 
jedes Jahr). Plötzlich eine Änderung des 
Trotts:

Die Halle war noch belegt und wir 
mussten in den Fitnessraum und unge-
dopt radeln...

Zum Frustabbau durften wir zwischen 
zwei Etappen Eisen biegen und zum Ab-
schluss den Sportplatz umrunden.

Dann endlich Biertrinken, Duschen 
und Abendbrotzeit. Relativ fit wurde 
dann noch in der Halle ein gemütliches 
Sit-in ins Leben gerufen. Einige gingen in 
Erwartung der Dinge, die noch kommen 
sollten in die Heia, andere tauschten sich 
noch aus.

Frühmorgens hat Harald dann sein 
neues Lieblingsspielzeug wiederentdeckt:

Der Recorder mit der schrecklichsten 
CD, die man sich vorstellen kann:

„Guten Morgen, Guten Morgen“ 
schallte es in den Schlafraum. Nichts wie 
raus und die drei Runden drehen.

Dann gab es die Raubtierfütterung 
und eine kleine Pause, die dadurch be-
dingt war, dass drei Mannschaften sich 
zwei Hallen teilen durften.

Um 9:15 die zweite Trainingseinheit, 
an die sich eine Ruhephase und das Mit-
tagsessen anschloss. Nach dem Mittag 
gab es Mittagsruhe, die fleißig genutzt 
wurde. Dann der nächste Schock: Ände-
rung des Trainingsplanes:

Um die müden Knochen zu bewegen 
wurden wieder die Trimmräder aufge-
sucht und eine auflockernde Etappe 



 16 Vereinsecho  Oktober-November-Deztember 2006 TuS H/M 

H
an

db
al

l 
Le

itu
ng

:  
St

ef
an

 D
itt

br
en

ne
r

www.tus-h-mettenhof-kiel.de Vereinsecho 4. Quartal 2006 17

H
an

db
al

l

abgerissen. Dann wieder in die Halle und 
nur noch 90 Minuten abreißen.

Endlich vorbei...duschen...essen und 
kegeln (wie jedes Jahr). Nach dem Kegeln 
klang der Abend locker aus. 

Ein letztes Aufraffen zum Frühsport, 
frühstücken, auflockern und dann nur 
noch das obligatorische Miniturnier. Um 
13:00 Uhr gab es Mittag und um 14:00 
Uhr war Abreise bis zum nächsten Jahr.

Nach dem Trainingslager gab es das 
nächste Punktspiel gegen Mielkendorf.

Hatten wir noch scherzhaft als Saison-
ziel ausgegeben:

„Vor Grün-Weiß Mielkendorf und die 
Letzter werden, werden wir Vorletzter 
und steigen auch ab, haben aber das Sai-
sonziel erreicht“

muss ein Grün-Weißer gelauscht ha-
ben. Nach einer desolaten Leistung schli-
chen wir mit einer empfindlichen Nieder-
lage belastet nach Hause...

Danach gab ein nettes und erfolgloses 
Spiel gegen den starken Aufsteiger aus Al-
tenholz, bevor dann wieder 2 Punkte ein-
gefahren werden konnten. Schwarz-Weiß 
Elmschenhagen war uns in allen Belangen 
unterlegen, so dass ein ungefährdeter 
Sieg heraussprang.

Mit 4:4 Punkten ging es gegen eine 
personell gebeutelte Mannschaft von 
Polizei SV. Leider waren wir ähnlich de-
zimiert. Nach ausgeglichener 1. Halbzeit 
wurden wir unmittelbar nach der Halbzeit 
kalt erwischt und liefen diesem Rückstand 
bis zum Abpfiff hinterher. Im Gegensatz 
zu den Außenspielern von Polizei trafen 
unsere etatmäßigen Außen nur die Arme 
und Beine von Exnationaltorwart Peter 
Kurth. Dies kleine Schwäche machte den 
Unterschied aus.

Gegen Ellerbek lief es wie am Schnür-
chen, wie der Zwischenstand von 20:9 
belegt.

Endstand 24:18
Dann kam es zum Spiel gegen WTV2; 

ein Spiel zu dem Harald sagte:“ Heute 
ist Alles möglich.“ Und in der tat war an 
diesem Tag Alles möglich, früher Rück-
stand, dann ein lange ausgeglichenes 
Spiel, dann eine Führung, dann wieder 
Ausgleich und der finale direkte Freiwurf 
von Frank, der leider nicht mehr passte. 
Endstand 23:23 und keiner wusste, ob er 
sich jetzt freuen oder ärgern sollte. Positiv 
war aber, dass Frank wieder dabei war, 
das führte doch einer Entlastung der drei 
tapferen Rückraumrecken Rüdiger, Jens 
und Axel.

Gegen Wellsee sollten die nächsten 
zwei Punkte her. Nach ausgeglichener 1. 
Halbzeit konnten wir uns bis auf 4 Tore 
absetzten, um dann in der letzten Viertel-
stunde nur noch Murks zu spielen. Wei-
tere Kommentare, Stellungnahmen usw. 
entfallen (21:23).

Zur Jeckenzeit ging es gegen den 
Aufstiegsaspiranten TuS Gaarden, aber 
der 11.11. brachte uns kein Glück. Gegen 
14 Gaardener (alle jung, dynamisch und 
erfolgshungrig) brachten wir immerhin10 
Spieler zusammen, wobei ein großes 
Dankeschön an Stefan und Hansi aus der 
2. geht, die Sonntag Mittag vom Sofa 
weg noch verpflichtet werden konnten, 
und ein genauso großes Dankeschön an 
Mopple, der seine familiären Verpflichtun-
gen zurückstellte, so dass wenigstens eine 
spielfähige Mannschaft entstand. Spiel-
fähig ja, konkurrenzfähig nur bedingt, da 
Mitte der 2. Halbzeit alle Dämme brachen.
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kein Mitglied Mitglied im Tus H(/M

Bei 13 Feldspielern konnten die Gaar-
dener wie wild wechseln, während uns 
nachher die Luft  ausging. Das Ergebnis 
wollen wir nicht verschweigen:

27:17 (11:10) für Gaarden
Birger Hansen

Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore D Punkte

 1  TuS Gaarden  9 / 22 8 0 1  249:204 45 16:2 

 2  Polizei SV Kiel 2  10 / 22 7 2 1  261:217 44 16:4 

 3  Gettorfer TV 3  9 / 22 6 0 3  225:198 27 12:6 

 4  GW Mielkendorf  9 / 22 5 1 3  207:194 13 11:7 

 5  Fortuna Wellsee 1  9 / 22 5 0 4  184:182 2 10:8 

 6  Wellingdorfer TV 2  7 / 22 3 3 1  166:155 11 9:5 

 7  TSV Altenholz 5  8 / 22 4 1 3  179:160 19 9:7 

 8  Ellerbeker TV 2  9 / 22 3 2 4  192:193 -1 8:10 

 9  TuS Hasseldieksdamm 
/ Mettenhof 

 9 / 22 3 1 5  189:203 -14 7:11 

 10  1. FC Afefa Kiel 1  9 / 22 2 2 5  204:227 -23 6:12 

 11  Kieler Turnverein  8 / 22 1 0 7  185:212 -27 2:14 

 12  SW Elmschenhagen  10 / 22 0 0 10  200:296 -96 0:20  
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Box- Angebot für 
Mädchen und junge Frauen im TuS H-M

Die Boxabteilung hat ein besonderes Fitnessangebot für eine 
Mädchen-Boxgruppe etabliert.

Die Mädchen sollten mindestens 14 
Jahre alt sein, und werden unter Mithil-
fe der Deutschen Vizemeisterin Marina 
Meng vom Abteilungsleiter Sergej Mo-
nastyrskyy an den Boxsport

herangeführt.
Die Box-Girls sollen Mut und Selbstver-

trauen entwickeln.
Die Mädchen bekommen aber nicht 

nur Einblick in die Selbstverteidigung,
sondern dieses kostenlose Angebot 

beinhaltet auch gemeinsame Ausflüge, 
so soll der Box-Stall von Regina Halmich 
besucht werden usw.

Das Bundesjugendministerium und 
der Europäische Sozialfond mit dem Pro-
gramm

 „Lokales Kapital für soziale Zwecke“ 
(LOS) finanziert mit über 6000 Euro das 1 
Jahr

laufende Projekt.
Im Anschluss hoffen wir eine Mädchen 

Box-Staffel im TuS H-M begrüßen zu kön-
nen,

denn die angeschafften Sportgeräte 
gehen in das Eigentum des TuS über.

Holger Weidmann
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Turn - und Sportverein

Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.

Aufnahme-Antrag
(Für jedes Familienmitglied 1 Antrag)

Name / Vorname /

Geburtsdatum / Geburtsort /

Beruf

Straße

PLZ / Ort

Gewünschte Mitgliedschaft: aktiv passiv.

In welcher Sparte

Badminton Boxen Faustball

Fußball Gymnastik Handball

Leichtathletik Rollstuhlsport Sambo/Judo

Schach Tae Kwon Do Tennis

Tischtennis Turnen Volleyball

Wandern

Beitragssätze: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 6,00 Euro

Erwachsene (ab 18 Jahre) 11,00 Euro

Ehepaare 18,00 Euro

Familienbeitrag 20,00 Euro

Rentner und Passive (auf Antrag) 8,00 Euro

Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag (max. 11,00 Euro)

Den monatlichen Beitrag in Höhe von Euro  und die

Aufnahmegebühr von Euro  werde ich zahlen:

per Bankabruf

An (Zahlungsempfänger)

TuS Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.
Geschäftsstelle: 24109 Kiel
Vaasastraße 45
Telefon 52 61 84

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen mittels Lastschriften

Hiermit ermächtige(n) ich / wir *) Sie widerruflich die von mir / uns zu
entrichtenden Zahlungen für den Beitrag vierteljährlich bei Fälligkeit zu
Lasten meines / unseres *)

Kontos Nr.

bei der

(genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitus)

BLZ

mittels Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein / unser *) Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist,
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o) keine
Verpflichtung zur Einlösung
*) Nichtzutreffendes Streichen!

Vereinsecho (Vereinsheft)

Ich möchte das Vereinsheft persönlich in der Geschäftstelle abholen

Ich möchte kein Vereinsheft bekommen

Ich möchte das Vereinsheft zugesandt bekommen und bin damit
einverstanden, dass die 0,55 Euro pro Quartal mit dem Beitrag
abgerufen werden

��� , den �����

__________________________________
(Unterschrift)

Straße
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Beitragssätze: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 6,00 Euro
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Ehepaare 18,00 Euro
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Rentner und Passive (auf Antrag) 8,00 Euro

Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag (max. 11,00 Euro)

Den monatlichen Beitrag in Höhe von Euro  und die

Aufnahmegebühr von Euro  werde ich zahlen:

per Bankabruf

An (Zahlungsempfänger)

TuS Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V.
Geschäftsstelle: 24109 Kiel
Vaasastraße 45
Telefon 52 61 84

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen mittels Lastschriften

Hiermit ermächtige(n) ich / wir *) Sie widerruflich die von mir / uns zu
entrichtenden Zahlungen für den Beitrag vierteljährlich bei Fälligkeit zu
Lasten meines / unseres *)

Kontos Nr.

bei der

(genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitus)

BLZ

mittels Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein / unser *) Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist,
besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o) keine
Verpflichtung zur Einlösung
*) Nichtzutreffendes Streichen!

Vereinsecho (Vereinsheft)

Ich möchte das Vereinsheft persönlich in der Geschäftstelle abholen

Ich möchte kein Vereinsheft bekommen

Ich möchte das Vereinsheft zugesandt bekommen und bin damit
einverstanden, dass die 0,55 Euro pro Quartal mit dem Beitrag
abgerufen werden

��� , den �����

__________________________________
(Unterschrift)

Straße

Da die meisten Mitglieder sich nicht gemeldet haben und es bei den Abbuchun-
gen zu Stornierungen gekommen ist, wird das Heft nur denjenigen zugesandt, die 
sich dafür gemeldet haben.

Alle anderen müssen es sich jetzt in der Geschäftsstelle abholen. Wir werden uns 
bemühen, es auch in der Stadtteilbücherei auszulegen.
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Der TuS Hasseldieksdamm-Metten-
hof startete am Montag, 29. Oktober 
,ein besonderes Fitnessangebot  für eine 
Mädchenboxgruppe im Stadtteil Metten-
hof, deren Teilnehmerinnen mindestens 
14 Jahre sind. Zielgerichtet wird unter 
der Leitung vom Box-Trainer Sergej Mo-
nastyrskyy und der DM-Vizemeisterin 
Marina Meng jeweils am Montag und 
Freitag (17.00 h -19.00) in der BZM-Sport-
halle nicht nur ein intensives Boxtraining 
absolviert, sondern die Box-Girls sollen 
auch Gelegenheit erhalten, mehr Mut 

und Selbstvertrauen zu entwickeln, 
ummehr  Unabhängigkeit und Eigen-
ständigkeit zu erlangen. Die Mädchen 
bekommen nicht nur Einblick in das Box-
ABC zur effektive Selbstverteidigung son-
dern werden auch konditionell gefordert 
und gefördert. Auf dem Programm des 
kostenlosen Kurses, der erst im Juni 2007 
endet, stehen auch gemeinsame Ausflüge 
und andere Freizeitmaßnahamen. “Der 
Besuch im Profi-Boxstall Universum in 
Hamburg” ist fest eingeplant”, verspricht 
Monastyrskyy, wobei er hofft, dass dann 
auch  der Box-Weltmeisterin Regina Hal-
mich zugeschaut werden kann.

TuS-HM-Vorsitzender Holger Weid-
mann hat in Zusammenarbeit mit dem 
Amt für Schule, Kinder und Jugendein-
richtungen eine Finanzierungsquelle für  
das Projekt erschlossen, dass auch die 
Unterstützung im Ortsbeirat fand. Das  
Modellvorhaben des Bundesjugendmi-
nisteriums und des Europäischen Sozial-
fond (ESF) mit dem Programm “Lokales 
Kapital für soziale Zwecke”(LOS) leistet die 
Anschubfinanzierung,wobei der Verein 
finanziell in Vorlage gehen muß .Vorsit-
zender Weidmann und das Trainer-Team 
erwarten eine gute Resonaz von Mädchen 
aus verschiedenen Nationalitäten und 
Religionen, wobei  auch Sprachbarrie-
ren . abgebaut werden sollen. Kontakt: 
01772157901 (sergej Monastyrskyy)

IM HOTEL BIRKE   MARTENSHOFWEG 2-8  24109 KIEL
TELEFON 0431-5331-435   FAX 0431-5331-333
INFO@HOTEL-BIRKE.DE   WWW.HOTEL-BIRKE.DE

FISCHERS FRITZ SERVIERT
FANGFRISCHEN FISCH,
FANGFRISCHEN FISCH

SERVIERT FISCHERS FRITZ!

GENIEßERZEITEN:
MORGENS : 6:30 UHR - 10:30 UHR 
MITTAGS : 11:30 UHR - 14:00 UHR 
ABENDS : 18:00 UHR - 22:00 UHR
TISCHRESERVIERUNGEN: +49 431 5331435 

AHOI UND BIS BALD IM 
"FISCHERS FRITZ"! Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, 

in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entschei-

dungen und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!
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Zeltlager Zeltlager Zeltlager

14.07.-28.07.2007

Anmelden Anmelden Anmelden Anmelden

Für Mädchen und Jungen zwischen 6 und 14 Jahren.

Es gibt viel Spannendes im Feriencamp Neukirchen

in der Holsteinischen Schweiz:

- Badestelle mit Sprungturm - Gesellschaftsspiele -

Lagerfeuer

- Streetball Anlage - 2 Tages Tour - Fußgängerralley

- Tischtennis -Außenlager -Geisternacht

-Kanu fahren - Segeln - Basteln

- Sportplatz - Hansapark Sierksdorf -soccer court

- Disco mit Lightshow - Sportmobil

- Nachtwanderung - Lagerolympiade

- Luftkissen

…und vor allen Dingen Spaß und gute Laune !!!

Was der Spaß kostet ?

Für Vereinsmitglieder des TuS H/Mettenhof 260,- � , für Nichtmitglieder 300,-

�.

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung von 5,-� bei zwei Kindern,

15,-� bei drei Kindern.

Habt ihr Lust und Interesse ?

Dann meldet Euch bei Nicole Stender, Tel.: 240 84 73

oder

in der Geschäftsstelle des TuS H/Mettenhof an,

Tel.: 526184 Vaasastr. 45, 24109 Kiel
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Zeltlager Zeltlager Zeltlager

14.07.-28.07.2007

Anmelden Anmelden Anmelden Anmelden

Für Mädchen und Jungen zwischen 6 und 14 Jahren.

Es gibt viel Spannendes im Feriencamp Neukirchen

in der Holsteinischen Schweiz:

- Badestelle mit Sprungturm - Gesellschaftsspiele -

Lagerfeuer

- Streetball Anlage - 2 Tages Tour - Fußgängerralley

- Tischtennis -Außenlager -Geisternacht

-Kanu fahren - Segeln - Basteln

- Sportplatz - Hansapark Sierksdorf -soccer court

- Disco mit Lightshow - Sportmobil

- Nachtwanderung - Lagerolympiade

- Luftkissen

…und vor allen Dingen Spaß und gute Laune !!!

Was der Spaß kostet ?

Für Vereinsmitglieder des TuS H/Mettenhof 260,- � , für Nichtmitglieder 300,-

�.

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung von 5,-� bei zwei Kindern,

15,-� bei drei Kindern.

Habt ihr Lust und Interesse ?

Dann meldet Euch bei Nicole Stender, Tel.: 240 84 73

oder

in der Geschäftsstelle des TuS H/Mettenhof an,

Tel.: 526184 Vaasastr. 45, 24109 Kiel
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Mettenhofer Wandertag 2006
Am 08.Oktober 2006 war es wieder so-

weit. Der Mettenhofer „Volks“-wandertag 
stand an und die Vorbereitungen waren 
fast abgeschlossen. Am Samstag hatten 
die Organisatoren die Strecke bei sehr 
schlechtem Wetter ausgeschildert. Die 
Strecke war mal wieder neu, was eigent-
lich fast unmöglich erscheint. Natürlich 
ist Start und Ziel immer am Vereinsheim, 
aber die 12 Kilometer dazwischen sind 
doch fast jedes Jahr ein wenig unter-
schiedlich.

Kommen wir zurück zum Sonntag. 
Das Wetter war ein wenig freundlicher 
als noch am Tag der Ausschilderung. Die 
Organisatoren trafen sich wieder ab 8:30 
Uhr, um den Kaffee und die Schmalzbrote 
vorzubereiten, Startzelt aufzubauen und 
die Verpfl egung zu verladen.

Und tatsächlich tauchten auch eini-
ge Wandersleut auf. Es ging verdammt 
knapp zu, was die Pokalvergabe anging. 
Die Fußballmädchen oder die Wanderda-
men ? Der dritte Platz stand schnell fest 
und wurde von den Gymnastikdamen um 
Sabine Petersen erwandert.

Den zweiten Platz der personenreichs-
ten Gruppe belegten dann die Wander-
damen, da sich doch alle der Fußballmäd-
chen inkl. Betreuer auf den Weg machten. 
Mal schauen, ob diese Euphorie auch im 
nächsten Jahr wieder herrscht.

Leider waren insgesamt nur 54 Wan-
derer auf der Strecke, doch das hatte die-
ses Mal auch einen kleinen Vorteil, denn 
wegen des nicht so gutem Wetters, hatte 
sich ein Schild im Gartengelände in Witt-
land verdreht.

Der Versorgungsstand wunderte sich 
nur, dass nach 10 Leuten Schluss war. 
Nach einem kurzen Suchen, waren alle 
Schäfchen wieder da, denn der falsche 
Weg war nur ein kleiner Umweg von ca. 
200 m, allerdings am Verpfl egungsstand 
vorbei. Nach einigen kurzen Telefonaten 
wurde der Stand kurzfristig verlegt, so 
dass alle ihren Apfel oder was gewünscht 
wurde erhielten.

Als dann alle im Ziel waren, wurden 
die Pokale und die üblichen Tombolage-
winne verteilt.

Der Wirt hatte natürlich wieder auf-
wärmende Suppe, die wieder gut ankam. 
Das Kuchenbuffet war auch nach kurzer 
Zeit geplündert, so dass alle glücklich und 
zufrieden waren.

In der Hoffnung, dass nächstes Jahr 
ein paar mehr Wanderer den Weg zu der 
Veranstaltung fi nden, werden wir es noch 
einmal versuchen. Bis dahin wünsche ich 
allen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch.

Jörg Kapelke
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1. Internationalen Schwanen-Cup
 für die Jahrgänge „95/96“ m/w teilgenommen. 
Diese zwei Kämpfer haben den 1. Platz belegt.
Michael Meng -    33kg U12
Edward Becker +52kg U12
Beide Kämpfer hatten ihre Kämpfe „Ippon“

Am 2.9.06 hat die Stadt Eutin die Landes-
Einzelmeisterschaften der 
Frauen und Männer 2006 im  

Judo-Verband S-H e.V. durchgeführt.

Unser Verein ist mit Julia Klymenko angetreten. sie ist 17 
Jahre alt, hat den 2.Kyu und hat das erste Mal bei den 
Erwachsenem gekämpft. Julia ist Landesmeisterin 2006 in der 
Gewichtsklasse -70kg geworden!

Mitglied im Tus H(/M

kein Mitglied

Turn- und Sportverein Hasseldieksdamm-Mettenhof e.V. PVSt, Deutsche Post AG 
24109 Kiel, Vaasastraße 45 �Entgelt bezahlt� 
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Wo ist nur das Jahr geblieben? 
Wie schnell ist nichts getan!

Völlig unerwartet steht Weihnachten wieder einmal vor der Tür.
Für diesen Seufzer gibt es frei nach Th. Fontane u.a. folgende Antwort:

„aber nehme ich die Summe, alles Grade, alles Krumme,
alles Falsche, alles Rechte, alles Gute, alles Schlechte,
rechnet sich aus all dem Braus doch ein richtig’ Jahr heraus.
Und dies können ist das Beste wohl an diesem Weihnachtsfeste.“

Die Überschrift gilt natürlich nicht für 
uns Leichtathleten.

Die persönliche sportliche Bilanz 
- Sportabzeichen 2006 - darf durchaus po-
sitiv bewertet werden.

Hier befinden wir uns nämlich in bes-
ter Gesellschaft: Gerade haben auch unser 
Bundespräsident

und seine Frau die Bedingungen für 
dieses Jahr erfüllt (KN vom 03.11.2006).

Es war - und ist - offensichtlich auch in 
Berlin immer „gute Luft zum Laufen“.

Die Außensaison konnte bis fast Ende 
Oktober wahrgenommen werden. Nur 
die Jüngsten trainierten schon in der 
Halle. Jetzt beginnt wieder die Zeit Kraft 
zu tanken mit und an Geräten und  an 
den verschiedenen Techniken zu feilen. 
Es  schleichen sich über das Jahr hinweg 
doch immer wieder kleine Fehler bei der 
jeweiligen Ausführung einer Disziplin ein. 
Und die können schon Zeiten oder Wei-
ten erheblich verschlechtern.

Während die „Jüngsten“ trainieren 
nutzten einige Eltern diese Zeit, um mit 
dem Laufen zu beginnen. In kleinen 
Schritten war der Anfang schnell getan. 
Jetzt laufen sie schon sehr locker fast 60 
Minuten. Auch die Kräftigung und Deh-

nung kommen nicht zu kurz. Anzufangen 
mit 1 Minute laufen – 1 Minute gehen 
solange wie man kann, ist schon der erste 
Schritt über den inneren „Neinsager“. Es 
macht einfach Spaß!!!!

Bei den Wettkämpfen haben unsere 
Aktiven in der einen oder anderen Veran-
staltung aufhorchen lassen. Der Septem-
ber hatte es noch mal „in sich“:

Nach längerer Wettkampfpause gab 
Michael Lorenzen (M 40) bei den Lan-
desmeisterschaften in Kiel einen guten 
Einstand: Im Speerwurf belegte er den 
vierten Platz!

Von den Kreismeisterschaften der 
Schülerinnen und Schüler kam Vivian 
Nöhrenberg als Kreismeisterin über 
100m zurück!

Karl-Heinz Jost (M 65) wurde bei den 
Landesmeisterschaften im Marathon in 
Flensburg Vizelandesmeister!

Am 10. September waren wir mit 9 
Starterinnen und Startern beim Kiel-Lauf 
vertreten.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kamen in guten Zeiten ins Ziel.
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Elisabeth Breiler (W 50) belegte in ihrer 
Altersklasse den ersten Platz!

Wir gratulieren allen und freuen uns 
mit Euch.

Beim Kreisevergleichskampf - Mitte 
September auf dem Uni-Platz – „glänzten“ 
unsere jungen Athletinnen und Athleten 
durch Abwesenheit. Dies liegt leider auch 
an der mangelnden Teilnahme an Wett-
kämpfen. Wie soll die Kreis-Schülerwartin 
unsere Sportlerinnen und Sportler einset-
zen,  wenn sie nur wenige bei Wettkämp-
fen sieht? 

An dieser Stelle schon mal ein guter 
Vorsatz für das neue Jahr: Unsere jungen 
Athletinnen und Athleten wollen ihre 
Schüchternheit überwinden und sich mu-
tig bei Wettkämpfen zeigen!

Zum Saisonabschluß richtete der 
THW Ende September ein Sportfest aus. 
Wir waren dort mit unseren jüngsten 
Athletinnen und Athleten vertreten. Bei 
schönstem Wetter absolvierten alle 11 
einen tollen Dreikampf. 

Es war ein gelungenes Ereignis und 
hat dank der tatkräftigen Unterstützung 
der Eltern allen Teilnehmern viel Spaß 
gemacht.

Am Sonntag den 22.10.2006 konnten 
wir das Sportabzeichen für 2005 an Marti-
na Gonsalvez (geb. Schramm), die jetzt in 
Amerika lebt, feierlich in fröhlicher Runde 
verleihen.

Zum Ende des Sportjahres 2006 möch-
ten wir uns bei allen Freunden, fleißigen 
Helferinnen

und Helfern ( HonK’s) für die Unter-
stützung im abgelaufenen Jahr bedanken.

Allen unseren Sportlerinnen und 
Sportlern und ihren Familien eine ruhige 
und besinnliche

Vorweihnachtszeit und ein gesundes, 
verletzungsfreies 2007.

Christel Lorenzen & Friedmar Raether

6-9-jährige bei den Vorübungen für den 1. Wettkampf beim THW
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Schüler 6-10 
Jahre

Mo 18:00 - 20:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Michael Rudel

Schüler 6-10 
Jahre

Fr 16:00 - 19:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Michael Rudel

Jugend  11-15 
Jahre

Mo 18:00 - 20:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Stefanie Rudel

Jugend  11-15 
Jahre

Fr 16:00 - 18:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Stefanie Rudel

Erwachsene  11-
80 Jahre

Mo 18:00 - 20:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Christel Lorenzen (0431) 52 
30 59

Erwachsene  11-
80 Jahre

Fr 18:00 - 19:00 h BZM 1 
+Turnhalle/
Sportplatz

Christel Lorenzen

Leistungsgruppe 
15-40  Jahre

Mi 17:00 - 19:00 h Sportplatz Christel Lorenzen

Termine der LA:
Termine: Was?

27.12.2006  
08.01.2007

Weihnachtsferien!

31.12.2006 Silvesterlauf
Sonntag 07.01.2007 Schwimmen in Schilksee

13./14.01.2007 LM Halle A-Jugend Bad Segeberg

20./21.01.2007 LM Halle Männer/Frauen/B-Jugend Hamburg

27./28.01.2007 LM Halle Schüler/Schülerinnen/A-Jugend Hamburg

03./04.02.2007 LM Halle Senioren Hamburg

24./25.02.2007 DM Halle Senioren Düsseldorf

27.02.2007 Verbandstag KLV Kiel Vereinsheim TuS H/M 19.30 Uhr

Mitglied im Tus H(/M kein Mitglied
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Leichtathletik-Senioren für eine Spende in 

Höhe von 60 Euro.
Dieser Betrag war nach der jährlichen Kanu-Tour übrigge-
blieben, weil Sportsfreund Hans Lutter die Boote der Kanu-
AG des Gymnasiums im BZM repariert hatte und sie dafür 
unentgeltlich zu Verfügung gestellt bekam.

Die Teilnehmer entrichteten trotzdem 
einen Obolus und fi nanzieren so unsere 
Weihnachtsfeier im Haus des Sports mit 
Kegeln und gemütlichem Zusammensit-
zen. Vielen Dank!

Im Sommer haben auch wir zum wie-
derholten Mal eine Paddel-Tour auf dem 
Plöner See bei Wind und Regen und einer 
-allerdings trockenen Imbiss-Pause-ge-
startet.

Unsere Mitgliederzahl hat sich nach 
oben entwickelt.Zu den Übungsaben-
den kommen jetzt immer mindestens 10 
Aktive,meistens sogar mehr.Dazu bei-
getragen haben die Ü-Leiter, die neben 
Themen-Abenden wie Mobilitätstraining 
regelmäßig neue Ideen und Spiele ein-
bringen.

Neu ist auch eine Handbike-Grup-
pe (für Unwissende:fahrradähnliches 
Zubehör,um den Rollstuhl mit Arm-

kraft schneller zu bewegen), die sich 
in den schönen Monaten montags am 
Vereinsheim trifft, um die Umgebung 
Mettenhof`s zu erfahren.

Daraus entsprang auch die Teilnahme 
an verschiedenen Lauf-Veranstaltungen, 
z.B. dem Kiel-Lauf.

Intensiviert wird das sportliche Aufein-
andertreffen mit anderen Gruppen.

Im Juni spielen wir immer Basketball 
gegen eine Kindergruppe der Uni Kiel.

In diesem Jahr kamen die Rolli-Flitzer 
dazu, so dass ein kleines Turnier gespielt 
werden konnte.Weil der Spaß im Vorder-
grund steht, wird hier nichts über unsere 
Platzierung geschrieben....

Im Dezember -vor Redaktionsschluss 
des Echo`s- fand diese Veranstaltung zum 
ersten Mal im BZM statt.  

Stefan Lutter
Ro

lls
tu
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ls
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o
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zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
der Tennisabteilung des TuS H-M

am Donnerstag, den 
14. Dezember 2006 um 19:30 Uhr 

im Vereinsheim, Vaasastr. 45.
 

 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung ( Änderung)
4. Wahl des Kassenwartes
5. verschiedenes

Der Vorstand
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25 Jahre Tennis 
im TuS Hasseldieksdamm -Mettenhof

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
der Tennisabteilung hatten wir zu einem 
Empfang eingeladen. Unter den 79 Teil-
nehmern des Empfanges waren 26 von 29 
Mitgliedern der ersten Stunde anwesend. 
Als weitere Gäste kamen unter anderem 
Silke Reyer, die sich vor 25 Jahren maß-
geblich für den Bau der Tennisanlage ein-
gesetzt hatte, Willi Holdorf, der die Plätze 
damals mit einem Spiel gegen Klaus 
Krüger eröffnete, die Ratsherren Cai-Uwe 
Lindner und Michael Frey, vom Ortsbeirat 
Ingrid Jander und der Bezirksvorsitzende 
des Tennisverbandes,s Dr. Uwe Gast.

Nach der Begrüßung durch den Ab-
teilungsleiter Tennis, Holger Weidmann, 
erläuterte uns Frau Reyer die Entstehung 
des TuS HM und der Tennisanlage und 
Herr Dr. Gast überbrachte die Grüße des 
Tennisverbandes.

Im weiteren Verlauf wurde Jutta Wie-
se, die anerkennenswert seit 25 Jahren 
Schriftwartin der Tennisabteilung ist, die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Dann wurde das Büffet eröffnet und 
wir verbrachten noch ein paar fröhliche 
Stunden.

Nachmittags ab 15:00 Uhr wurde 
schließlich auch noch Tennis gespielt.

2
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Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entscheidungen 

und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!
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Oh, Kinderlein, kommet !
Obwohl ich nicht gläubig bin, singe ich diese Zeile - einmal, weil bald 
Weihnachten ist - und zum zweiten, weil gerade freitags die 4 bis 6-Jährigen 
scharenweise in meine Stunde einfallen! Das macht mich natürlich sehr froh.

Aber es bringt auch Probleme, denn 
meine Helferin Connie hatte zum Sommer 
aufgehört, weil sie ein Jahr in Amerika 
verbringt - ich wünsche ihr weiterhin 
viel Spaß! Aber nun war ich allein. Britta 
kommt nur noch sporadisch. Und 20 Kin-
der oder mehr kann ich nicht allein bewe-
gen. Da musste Hilfe her! Die Eltern helfen 
jetzt mit.

So, und nachdem mein Artikel für die 
2. Zeitung dieses Jahres stecken geblie-
ben ist - und nachdem ich es im Sommer 
nicht geschafft habe, einen Artikel zu 
schreiben, könnt Ihr heute mal wieder et-
was von mir lesen:

Auf unserer vergangenen Jah-
reshauptversammlung wurde unser 
1. Vorsitzender Holger Weidmann 
wiedergewählt.Dazu möchte ich ihm 
noch einmal gratulieren. Ich bin dankbar, 
dass sich jemand gefunden hat, der Inter-
esse an unserem Verein hat und auch die 
Zeit, seine Ideen, die uns helfen wollen, 
zu verwirklichen! Denn ich glaube, Holger 
ist sehr interessiert, uns auf den richtigen 
Weg zu bringen. Er hat mir zu einer wei-
teren Turnstunde verholfen - ich habe 
jetzt 6 Gruppen: Die Kindertagesstätte am 
Wohld kann sich über eine gesponserte 
Stunde donnerstags freuen, in der ich ei-
nige Kinder dort zur Bewegung verhelfe. 
Das ist etwas ganz anderes für mich, in 
einem “Wohnzimmer” herumzutoben als 
in einer großen Halle. Aber es macht ge-
nauso viel Spaß! Und dort habe ich immer 
eine von 4 Erzieherinnen dabei!

Ich muss noch auf den März d. J. zu-
rückschauen - auch wenn es lange her 
ist, denn ich wollte ja bereits im 2. Echo 
davon berichten, es wurde ja aber nicht 
gedruckt: Ich habe mir nämlich einen 
“Kinder-Fitness-Test” angeschaut.

Da turnten ganz viele Kinder in der 
Hein-Dahlinger-Halle an 7 Stationen 
herum. Die Leiterin des ganzen - Anja 
Lütje -erzählte mir, dass dies die Prüfung 
der angehenden Helfer für unsere Turn-
stunden ist. Diese Helfer hatten sich die 
Stationen ausgedacht und betreuten nun 
die Kinder, die dort turnten. Die Kinder 
hatten viel Spaß bei den Übungen -es gab 
immer 3 zur Auswahl: Leicht, mittel und 
schwierig. Mir juckte es in den Fingern, 
gleich mitzumachen. Aber ich wollte mir 
alles erst einmal ansehen, bevor ich mit 
Euch Eltern und Kindern nächstes Jahr 
dorthin fahren werde! Denn unsere Kin-
der werden gebraucht - im Alter von ca. 
5 bis 12 Jahren! Denn wer soll sonst den 
Helfern zu ihrer Prüfung verhelfen? Denn 
dieses Jahr waren fast nicht genügend 
Kinder da! Allerdings möchte ich noch un-
bedingt bemerken, dass der Titel “Kinder-
Fitness-Test” nicht so gut gewählt ist - es 
sind nämlich nicht die Kinder, die getestet 
werden, sondern die Helfer. Und beson-
ders fit muss hier auch keiner sein!

Nun wünsche ich uns allen noch 
“Fröhliche Weihnachten”! Und hoffentlich 
sehen wir uns im nächsten Jahr in alter 
Frische wieder!

Herzliche Grüße, Eure Ariane
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Unterstützen Sie uns und unsere Werbepartner, in dem Sie diese vorrangig bei Ihren Entscheidungen 

und Einkäufen berücksichtigen!

Davon haben dann alle etwas!
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.TuS H/M – Turner machten wieder von sich 
reden ...

Auf der Mitgliederversammlung am 
29.9.2006 im Vereinsheim des TuS H/M 
wurden zahlreiche Turner wegen ih-
rer Leistungen in den verschiedensten 
Wettkampfklassen vom Verein geehrt. 
Von den Knabenturnern war dies Simon 
Kretzmar (10), bei den Schülerturnern Ha 
van Duc (14) und Florian Tran (15), bei 
den Jugendturnern Kenny Tam (16), Peer 
Merckens (17) und Ardian Krasniqui (18), 
bei den Männern Julian Lausch (24) und 
Ste≠phan Schmidt (35) und bei den Seni-
oren-Turnern Klaus Sommerschuh, Jürgen 
Finger, Hannoh Barth, Klaus Kieschke und 
Heinz Nienhüser. Sie erhielten die An-
stecknadel und einen Blumengruß.

Bei den diesjährigen Deutschen Seni-
oren-Meisterschaften im Gerätturnen in 
Bad Camberg belegte Jürgen Finger in 
der Altersklasse der 50-54 jährigen Män-
ner trotz leichter Verletzungen mit 35,70 
Punkten den vierten Platz. Sein Vereinska-
merad Hanno Barth kam mit 35,35 Punk-
ten in der Altersklasse der 
60-64jährigen Männer auf 
Platz zwölf.  Jürgen Finger 
hatte übrigens bereits 
im August die schleswig-
holsteinische Mannschaft 
bei den Seniorenmann-
schaftswettkämpfen in 
Bieberberg verstärkt.

Die Landesmann-
schaftsmeisterschaften 
der Seniorenturner 2006 
wurden am 12. November 
im Kieler Leistungszent-

rum ausgetragen. Es traten acht Mann-
schaften aus sechs Vereinen zum Turnver-
gleichskampf an. Bei diesem Wettkampf 
kamen die jeweils zwei besten Turner 
einer Mannschaft mit ihren Ergebnissen in 
die Wertung. Der TuS H/M stellte in zwei 
Altersklassen je eine Mannschaft, Klaus 
Sommerschuh (50) zeigte hierbei einmal 
mehr, dass er auch bei „jüngeren“ Turnern 
mithalten kann. Der Trainer und ehema-
lige Spitzenturner Heinz Nienhüser (70) 
ließ es sich nicht nehmen, den Wettkampf 
zu organisieren und auch mitzuturnen. 
Beide Mannschaften konnten den Landes-
meistertitel erringen (auf dem Bild zusam-
men mit dem Hamburger Udo Schätzle).

Altersklasse 35-39 Jahre: 
S. Schmidt, K. Sommerschuh
Altersklasse 60-64 Jahre: 
H. Barth, K. Kieschke, H. Nienhüser

Die diesjährige Wettkampfsaison 
wurde damit insgesamt erfolgreich abge-

schlossen. Die nächsten 
Wettkämpfe im neuen 
Jahr versprechen eine 
große Spannung, da 
das Regelwerk vom 
Deutschen Turnverband 
verändert wurde und die 
Turner sich damit neuen 
Herausforderungen stel-
len müssen.

(Klaus Sommerschuh)
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Wandergruppe auf Tagestour

Wunderbar, es ist Montag, der 4. September 2006, und Zeit für unsere Tagestour. 
Das Wetter war nicht gerade berauschend, die Stimmung aber um so besser.

Punkt 7:00 Uhr war Start in Richtung Nordsee. Unser erster Haltepunkt, der Deich 
von Tönning, war schnell erreicht. „Landgang“ war angesagt. Nach einem kurzen Spa-
ziergang durch die Stadt ging es weiter bis an die Spitze von Eiderstedt, nach Wester-
hever.

Geplant war nun eine Wanderung zum gerade restaurierten Leuchtturm, aber 
nichts war’s, der Weg zum Turm war durch das Wasser abgeschnitten. Einige Unent-
wegte entledigten sich ihrer Schuhe und Strümpfe, es half aber nichts, keine Chance 
den Turm zu erreichen, so wurde es „nur“ eine Wanderung am Deich.
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Nach einem kurzen Aufenthalt am Eidersperrwerk (hier gibt es die „besten“ Krab-
benbrötchen“) verbrachten wir den Nachmittag in Büsum. Sehr zu unserer Überra-
schung regnete es in Büsum. Diesen kleinen Schauer nutzten wir zur Kaffeepause, um 
danach noch zu bummeln und natürlich shoppen. Die Stimmung war insgesamt ganz 
toll.

Leider geht die Zeit viel zu schnell und es ging mit dem Bus zurück nach Mettenhof.
Herzlichen Dank sagen wir wieder einmal der Firma Autokraft und insbesondere 

unserem Busfahrer – Herrn Mann -. In einem Jahr starten wir wieder.
Lisa Kapelke
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